	
	Erhebungsbogen 3.2 

	Kopier-/Druckerräume

	


	Bereich:
	
	Raumnummer(n):
	


	Erstellt durch:
	


	Bereichsleitung:
	
	Datum:
	
	Unterschrift:
	


(z. B. Professur, Werkstattleitung, Laborleitung)

Grundsätzlich zu beachten sind:

	(*
	Jugendliche beschäftigt (§§ 22, 28 a, 29 JArbSchG)
	
	Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG) 

	(*
	Werdende oder stillende Mütter beschäftigt (MuSchG)
	
	Arbeitsstättenverordnung (ArbStättV) und Technische Regeln für Arbeitsstätten (ASR)

	(*
	Schwerbehinderte beschäftigt (soweit bekannt)
	
	DGUV Vorschrift 4 – Elektrische Anlagen und Betriebsmittel


* Wenn zutreffend, bitte ankreuzen!

	Gefährdungsfaktor
	Nr.
	Feststellung
	erfüllt
	entfällt
	Bemerkungen

	
	
	
	ja
	nein
	
	

	Arbeitsumgebung

	Arbeitsraum
	1
	Die Bewegungsfreiheit ist ausreichend.
(Bewegungsbereich vor Geräten mindestens 1 m breit) 
	
	
	
	

	
	2
	Alle Wartungsstellen sind frei zugänglich oder Geräte können leicht in eine entsprechende Position gebracht werden.
(z. B. Rollen unter den Geräten)
	
	
	
	

	
	3
	Der Raum kann gelüftete werden.
(z. B. durch geöffnete Fenster oder Lüftungsanlage)
	
	
	
	

	
	4
	Die Raumtür ist selbstschließend und wird nicht blockiert.
	
	
	
	

	
	5
	Die Raumtür wird bei Bedarf (z. B. bei intensiver Nutzung) durch eine Feststellanlage offen gehalten.
	
	
	
	

	
	6
	
	
	
	
	

	Beleuchtung/ 
	7
	Die allgemeine Raumbeleuchtung ist der Sehaufgabe angepasst.
	
	
	
	

	Lichtverhältnisse
	8
	
	
	
	
	

	Arbeitsmöbel

	Arbeitstisch
	9
	Es stehen ausreichend große Ablageflächen zur Verfügung.
	
	
	
	

	
	10
	Die Höhe der Ablageflächen ist an die Arbeit an den Geräten angepasst.
	
	
	
	

	
	11
	Beim Arbeiten an den Ablageflächen ist eine bequeme Haltung möglich. (z. B. kein dauerhaftes herunterbeugen)
	
	
	
	

	
	12
	
	
	
	
	

	Arbeitsmittel

	
	13
	Anzeigen oder Displays sind gut ablesbar.
	
	
	
	

	
	14
	Kontrast und Helligkeit sind verstellbar.
	
	
	
	

	
	15
	Toner wird in geschlossenen Kartuschen eingesetzt.
	
	
	
	

	
	16
	Die Bedienungsanleitungen der Geräte sind vor Ort vorhanden.
	
	
	
	

	
	17
	Für Geräte mit besonderen Gefährdungen wurden Betriebsanweisungen erstellt. (z. B. Großformat Schneidemaschine, leistungsstarker Aktenvernichter)
	
	
	
	

	
	18
	Geräte mit besonderen Gefährdungen werden bestimmungsgemäß verwendet. (z. B. alle Sicherheitsbauteile sind vorhanden, sicher angebracht und können nur mit Werkzeug entfernt werden)
	
	
	
	

	
	19
	
	
	
	
	

	Anordnung der Arbeits-

mittel
	20
	Beim Bedienen der Geräte ist eine bequeme Haltung möglich.
(z. B. kein dauerhaftes herunterbeugen)
	
	
	
	

	
	21
	Die Geräte wurden so aufgestellt, dass keine Blenderscheinungen auf den Anzeigen/Displays entstehen. (z. B durch Fenster, Leuchten)
	
	
	
	

	
	22
	
	
	
	
	

	Elektrische Gefährdungen

	elektrische Anlagen und 
	23
	Alle Geräte besitzen das CE-Zeichen.
	
	
	
	

	Betriebsmittel
	24
	Die Kabel sind sicher verlegt.

(z.B. durch Kabelkanäle an Wänden und Möbeln)
	
	
	
	

	
	25
	Ortsveränderlicher Elektrogeräte werden regelmäßig geprüft.
	
	
	
	

	
	26
	
	
	
	
	

	Sonstiges

	Unfallgefahren
	27
	Möbel und Geräte wurden standsicher aufgestellt.
	
	
	
	

	
	28
	Es gibt keine Quetsch-, Scher- und Stolperstellen.
	
	
	
	

	
	29
	
	
	
	
	


